
Gefundheitspflege
Die Kafbehandlung des Schnupfens

Wegen eines Schnupfens fragt man nur ſelten den
t weil das Leiden trotz der oft recht großen Qual zu
ingfügig erſcheint und weil es auch gewöhnlich zu
en gerechnet wird die einfach mit Geduld ertragen

d abgewartet werden müſſen Dazu kommt daß der
zt meiſt auch nicht mehr anordnen kann als Schonung

d die Anwendung gewiſſer altbekannter Hausmittel
Erforſchung und damit auch die Heilung des

hnupfens der bei chroniſcher Neigung durchaus nicht
zu nehmen iſt ſcheint erſt ſeit wenigen Jahren einen

en Aufſchwung zu nehmen nachdem man insbeſondere
rlen die dabei mitwirken genauer kennen ge
t

Einen eigenen Weg hat Dr Januſchke von der Uni
tätskinderklinik in Wien eingeſchlagen indem er ver

ht hat die Entzündungserſcheinungen der Naſe durch
erliche Verabfolgung von Kalkſalzen zu bekämpfen
ch einem Bericht in der Zeitſchrift für Balneologie
er die Wirkung des Kalks beim menſchlichen Schnup
nachdem ſchon früher einſchlägige Tierverſuche ge

ht worden waren ſeit drei Jahren zu beobachten be
nen Es hat ſich herausgeſtellt daß ſie nicht immer
Erfolg rechnen kann ſich aber in ſehr vielen Fällen
akutem und chroniſchem Schnupfen ſelbſt wenn das

den Monate lang angedauert hat bewährt Eine
derung oder völlige Heilung tritt dann ſchon am
iten oder dritten Tage ein Das Mittel wird in der
m von milchſaurem Kalzium gegeben das beim Be
n eines Schnupfens teelöffelweiſe eingenommen wird
Auch Leute die ſeit Jahren immer wieder in ſchwere
ſenkatarrhe verfallen waren ſind davon durch dies
ttel befreit worden Eine Beſonderheit des Ver
vens liegt noch darin daß es auch bei Leuten ange
dt werden kann die wegen einer anderen Krankheit
Jod behandelt werden dies Mittel aber nicht gut
agen Eine neue Hoffnung wird dadurch auch bei
bemitleidenswerten Leuten erweckt werden die regel

zig im Frühjahr von dem ſog Heuſchnupfen befallen
den Sie müſſen den milchſauren Kalk allerdings
pas länger gebrauchen Endlich ſcheint er ſich auch bei

häufigen Naſenentziindungen der Säuglinge zu emp
len die für die armen Kleinen oft eine arge Quälerei
deuten Jm allgemeinen dauert die Kalkbehandlung

Tage Unangenehme oder ſchädliche Wirkungen hat
niemals auch nicht bei Greiſen

Um angegriffene Augen zu ſtärken laſſe man
h in der Apotheke ein friſches kräftiges Fenchel
ſſer bereiten und waſche die Augen morgens und
nds regelmäßig damit Dann koche man wöchent

I röm Kamillen in Waſſer ab und laſſe
n De davon ſo warm man ihn vertragen kann

Augen ziehen Bei fortgeſetztem Gebrauch
es einfachen Mittels wird man bald die wohl
en Folgen ſpüren
Ein gutes Mittel gegen Erkältung Man

nmt ein Glas heißes Zuckerwaſſer drückt den
aft einer halben Zitrone hinein fügt einen Eß
fel voll Kognak hinzu und trinkt dies ſo warm
e m vor dem Schlafengehen

Branſepulver iſt ein Mittel welches am
nellſten und beſten nach Aerger Zorn Schreck
d Angſt beruhigt Da es auch ſehr belebend nach

trehgung und Ermüdung, bei Blutandrang Be
mwmung Uebelkeit und Blähungsbeſchwerden wirkt

e das Brauſepulver in jedem Haushalte vor
g ſein

Für die Kücye
Bayriſch Kraut Es wird ein weißer Krautkopf

igeſchnitten ſo fein als möglich in eine Kachel
an ſiedig Schmalz darüber geſchüttet und ge
mpft ferner ein Glas Wein ein wenig Eſſig wie
an ſelbſt glaubt daß es recht ſei etliche Löffel
eiſchbrühe Salz und ein wenig Kümmel daran
e Zugedeckt und 3 Stunden langſam kochen

en
Blumenkohl Püree Suppe Man zerteilt den

opf in kleine Röschen kocht ſie einige Male in
alzwaſſer auf und dann in heller Fleiſchbrühe mit
em Stückchen Butter weich Man legt nach dieſem

e Hälfte zurück die andere aber wird durch ein
ieb geſtrichen Darnach werden zwei Liter gute
eiſchbrühe mit etwas heller Mehlſchwitze ein
rührt mit dem durchgeſtrichenen Blumenkohl ver
iſcht unter Beifügung von etwas geſtoßener
Luskatblüte und ſchließlich wird die mit drei Ei
ttern legierte Suppe mit den ganz gebliebenen
lumenkohlröschen und kleinen Semmel oder
eiſchklößchen ſerviert
Kleine Saneiſſen Durchwachſenes Schweine
iſch wird recht fein gehackt Kilogramm des
ben mit 4 Gramm Salz wenig Pfeffer und etwas

uskatblüte gewärzt in ganz dünne Därme ge
llt die man 5 Zentimeter lang umdreht Die
auciſſen werden ganz friſch anfangs zugedeckt in
tter recht gar und gelblich gebraten durch

Ein Gratſtück von einem jungen Schwein 128 Kg
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Schweinsrippenſtück mit neuem Sanuerkraut

ſchwer wird mit Salz und weißem Pfeffer einge
rieben nachdem die Schwarte zu 2 Zentimeter
großen Vierecken eingeſchnitten iſt und ſaftig gar
ebraten Das Sauerkraut wird mit Waſſer be
eckt und unter Zugabe von etwas Gänſe oder

Schweinefett und einer ganzen Zwiebel weichgekocht
Jn ebenſolchem Fett läßt man 1 Kochlöffel Mehl
nur leicht anlaufen bindet damit die ziemlich kurz
gehaltene Krautbrühe und ſetzt zur Verfeinerung
etwas Maggi s Würze und wenn möglich auch ein
Glas gewöhnlichen Weißwein zu

Gebratener Schellfiſch Nachdem man den
Schellfiſch etwa eine Stunde gewäſſert hat ſchuppt
und reinigt man ihn gut ſchneidet den Kopf ab
indes ſo daß ein halber Finger breit Fleiſch daran
bleibt Nun ſchneidet man den Fiſch der Länge nach
in zwei Hälften läßt die Schwanzfloſſen an der
einen Hälfte ganz ebenſo nimmt man das Rückgrat
nicht heraus da der Fiſch zu weich iſt legt ihn auf
eine Schüſſel ſalzt ihn und läßt ihn fünf Minuten
ſtehen Darauf wälzt man ihn in Mehl legt ihn in
ſteigende Butter auf dünne Speckſcheiben in die
Pfanne und bratet innen und außen beide Teile die
Außenſeiten zu ſchöner Farbe Nun klappt man ihn
wieder zuſammen legt den Kopf den man in
zwiſchen abgekocht hat heran und einige Zitronen
ſcheiben oben darauf Jn die Sauce gießt man ein
wenig Bouillon aus Fleiſch Extrakt worin man
Teelöffel voll Weizenmehl verquirlte tröpfelt außer
dem etwas Zitronenſaft hinein und richtet ſie be
ſonders an Der Fiſch muß gleich ſerviert werden
Die Schwanzſtücke ſind am feinſten Will mon den
Fiſch nicht ganz ſervieren ſo ſchneidet man die beiden
Hälften in beliebige Stücke wendet ſie in Mehl um
paniert ſie mit Ei und geriebener Semmel und
bratet ſie auf beiden Seiten in Butter wie oben an
gegeben Das Schwanzſtück läßt man ganz

Gans in Oliven oder Trüffelſauce Reſte von
möglichſt jungen Gänſen werden in zierliche Stücke
geſchnitten mit etwas Weißwein oder Zitronenſaft
übergoſſen und auf einen Topf mit kochendem Waſſer
geſtellt Währenddeſſen bereitet man eine braune
Coulis läßt einige entkernte Oliven darin weich
werden legt die Bratenſtücke in die Sauce um ſie
heiß werden zu laſſen richtet ſie an und garniert
die Schüſſel mit Kartoffel Croquets Jn gleicher
Weiſe kann man das Fleiſch in einer mit Madeira
abgeſchmeckten Trüffelſauce erwärmen

Marinierte Heringe 24 Heringe werden rein
abgewaſchen und 24 Stunden in Waſſer geſtellt
Dazu nimmt man 3 Gr Pfefferkörner 10 Gr
Nägelchen ein wenig Lorbeerblätter und einen
Teller voll in Scheiben geſchnittene Zwiebeln Die
Heringe werden lagenweiſe in einen ſteinernen
Topf gelegt und mit eingekochtem Weineſſig be
goſſen Nimmt man die Heringe aus ſo dürfen ſie
nur halb ſo lange im Waſſer liegen

Für Familie und Haus
Die Banane und ihre rationelle Verwendung in

der den ſchen Küche

Ein paar Ratſchläge von Maria Znerol
Unſere Hausfrauen haben es jetzt wahrlich nicht

leicht dem Küchenzettel Mannigfaltigkeit ange
deihen zu laſſen Das Fleiſch iſt teuer das friſche
Gemüſe mit dem vorrückenden Winter ſpärlicher
der Kohl wird einem nachgerade über und für
Mehlſpeiſen inkliniert man nicht beſonders nicht
da wo Fettherz oder Starkwerden überhaupt ver
mieden werden müſſen Alſo was kochen braten
backen

Durch die Einfuhr ausländiſcher exotiſcher
Früchte iſt da manchem Mangel abgeholfen und
wer ſeine Geſundheit liebt wer ſein Portemonnaie
ſchonen muß wer aber auch die nötige Abwechſlung
in Speiſen zu haben wünſcht der kann hier ſein
Genügen finden

Ganz beſonders geeignet für Küchenzwecke iſt
die Banane

Sie iſt nahrhaft leicht verdaulich wirkt ſogar
roh genoſſen direkt anregend auf die Verdauungiſt ſchmachaft und billig

Es gibt viele Leute die die Bananen nie ge
koſtet haben und dennoch meinen der Geruch ſage
ſchon genug man liebe nicht Apfeldrops zu ge
nießen Wer aber die Frucht voll und ganz wür
digt und auch die hygieniſch vorteilhafte Seite der
ſelben erkennt wird in dies Urteil nicht mit ein
ſtimmen

Was den Nährwert der Banane anbetrifft ſo
iſt ſowohl der Zucker wie Mehlgehalt größer als
in irgend einer in ländiſchen Frucht Sie eignet
ſich ganz vorzüglich zum Backen und Braten ſo
wohl in Ei und Semmel gewälzt wie auch als
Füllung in äbgeriebenen Semmeln die man aus
höhlt mit einem kleinwürflich geſchnittenen Ge
menge von Bananenfleiſch Ei Zucker und Butter
füllt den abgeſchnittenen Deckel wieder aufſetzt

Auch als Biskuitfüllung iſt die Bananeſchätzenswert und wird vornehmlich von Kindern
gern gegeſſen denen ſie ſehr gut bekommt Zu die
ſem Gebäck miſcht man einen leichten Biskuitteig
aus 12 Dottern und 15 Eiweißen zu ſteifem Schnee
geſchlagen mit 315 Gramm Mehl durchrühren da
von in eine Düte füllen die Spitze derſelben ab
ſchneiden und die Maſſe auf ein mit Papier be
legtes geſtrichenes Blech in den mäßig heißen
Ofen bringen Mit Mehl beſtäuben und gar
backen Nach dem Erkalten vom Papier nehmen
die in Halbmondform gebogenen Kuchen abnehmen
aufſchneiden und mit folgender feiner Fülle aus
Banane verſehen 30 Gramm geriebener Zucker
2 Dotter über gelindem Feuer ſchlagen aber nicht

bald die Maſſe etwas warm wird und wieder kalt
ſchlagen 60 Gramm ſchöne friſche Teebutter zu
Sahne rühren und mit dem Mark von drei Stück
in der Schale im Ofen gebratenen Bananen ver
mengen dann das Eierrühr mit dem Zucker da
z und alles auf dem Eiſe recht dicht ſchlagen zu gelb
ich ſchönem Schaum dann in die Biskuits füllen

und als Nachtiſch oder zum Tee ſervieren
Bällchen aus Bananen geben auch ein hübſches

Entree vor der Suppe an ſchneidet dazu vier
ſchöne reife Bananen in Würfel mengt ſie mit
etwas Zucker und pulveriſiertem Jngwer und
ſchneidet ebenſoviel Kalbsbratenreſt oder übrig
gebliebenes Huhn gekocht oder gebraten ebenfalls
in Würfel und würzt es mit Kurrypulver und
Salz Mit den Bananenſtücken vermiſchen Nun
hat man aus ungeſüßtem Mürbeteig kleine Böden
mit dem Glaſe abgeſtochen legt auf jeden Boden
von der Maſſe r ſie mit aufgelöſtem Stand
aus einer Bouillonkapſel und weißer Gelatine
nebſt einigen Tropfen Würze deckt einen Deckel
aus dem Teig darauf befeſtigt ihn gut mit Eiweiß
und bäckt dieſe Bällchen in heißem Backfett zu
ſchöner Farbe wälzt ſie in Semmelrinde und ſer
viert ſie recht heiß

Bananenkäſe Das Mark von 2 Pfund Bana
nen reibt man auf der Reibe e Dann zerläßt
man 500 Gramm Zucker und ſiedet ihn zu dickem
Syrup ein und zwar mit etwa dreiviertel Liter
Waſſer Rühre nun das Bananenmark dazu und
10 Gramm aufgelöſte weiße Gelatine laſſe alles
kochen bis eine Löffelprobe auf einem kalten
Teller geliert Jn eine Speiſenform füllen er
kalten laſſen und ſtürzen mit Schlagſahne gar
nieren

t

t Beurteilung der Güte des Kaffees Um den
Kaffee auf ſeine Qualität zu prüfen achte man be
ſonders auf den Geruch Natürlich kann es ſich hier
nur um ungebrannten Kaffee handeln den ge
brannten kann man durch Probieren beurteilen
Jeder geringere Rohkaffee hat einen unangenehmen
ſtechenden Geruch Die Farbe der einzelnen Bohnen
iſt eine ungleichmäßige einzelne ſind ſchmutziger
Farbe Die größten Mengen zu uns kommenden
Laffees ſind ſolche geringe Sorten die zum rer
Teile aus Braſilien ſtammen Beſſer ſind die aus
Weſtindien und dem übrigen Amerika ſtammenden
Sorten Sie haben durchſchnittlich eine grünliche
oder bläuliche Färbung und einen angenehmen Ge
ruch Die hochfeinen Sorten haben einen Geruch
von friſchem Zwieback Man ſucht dieſen Geruch
bei minderwertigen Sorten durch ſchwaches An
röſten zu imitieren was man r nur dadurch
nachweiſen kann daß dieſe beim zweiten Röſten
nicht mehr aufquellen

F Waſchſchwämme zu reinigen Schwämme
werden von Laugen und ſiedenden Flüſſigkeiten an
gegriffen Daher reinigt man die durch langen Ge
brauch ſchmierig gewordenen Schwämme am beſten
kalt mit ſehr verdünnter Salzſäure
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acht
jed aus der Euch einen billig minderwertig Milch

ſeparator aufſchwätzen will
Immer

weg mit Aerger und Ent
täuſchungen

Kenner kaufen nur Jmpero
und Clouſeparatoren der

Separatorenwerke
J Konrad Held Vürnbergoeesn

Alte u minderwertige Zentri
fugen werd in Zahlg genomm
Jede Maſchine wird zur Probe

geliefert
Schriftl Garantie Teilzahlg

Wiederverkäufer geſucht

z beste ElerlegerHühner werKatalog gratis Geflügelpark
ſchnitten und in ein Ragout gelegt oder als Bei
ge zu feinen Gemüſen angerichtet

und die neuartigen Kartänſerklöſe in Butter auf
beiden Seiten brät

ag und Druck GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen Verlag von Gebrüder Huck Halle a S

Hefner Huinstadt Buden 56

Verantwortl Redakteur Konrad Pohl H 4

See

kochen oder gerinnen laſſen ſondern abnehmen ſo

Der Bauernfreunö
Cand und Hauswirtſchaftliche Beilage

des General Nnzeigers für Halle und die Provinz Sachſen

Nr 42 Halle a 18 Oktober

Ackerbau und Kraftpflug
Von Lothar Wende

Schon bei den früheſten Verſuchen des Anbaues
von Feldfrüchten wurde bald erkannt daß die Er
träge größere wurden wenn der Acker durchwühlt
und gelockert würde Von dem Ackerbau der alten
Kulturvölker wiſſen wir daß der der Römer mit
Sorgfalt und großer Sachkenntnis betrieben wurde
Bei der Bearbeitung und Beſtellung des Bodens
benutzten ſie als Spanngeräte den Pflug die Egge
und die Walze als Handgeräte die Hacke den Spa
ten den Karſt und den Rechen Bis zu Anfang
oder Mitte des 18 Jahrhunderts gab der Ackerbau
wie ihn die alten Römer trieben immer das Vor
bild für den aller europäiſchen Kulturvölker ab
worüber ſie nur in einzelnen Fällen hinauskamen
meiſt dahinter zurückblieben Eine tiefgreifende
Umwandlung und Verbeſſerung trat bei ihnen erſt
in der zweiten Hälfte des vorigen ſowie namentlich
in dem laufenden Jahrhundert ein und zwar in
folge der großen Entdeckungen die man auf dem
Gebiete der Naturwiſſenſchaften beſonders in der
Erforſchung des Lebens der Pflanzen und Tiere ge
macht hatte Während man bis dahin den Acker
bau lediglich auf Grund fremder und eigener Er
fahrung betrieben fing man nunmehr an nichtnur dieſe ſondern n die neuentdeckten Natur
geſetze auf den Landbau anzuwenden Der früher
rein empiriſche Feldbau wurde wie der techniſche
Ausdruck lautet ein rationeller

Heute iſt auch wiſſenſchaftlich nachgewieſen daß
der Acker ſeine ihm durch die Ernte entzogenen
T nicht nur durch die verſchiedenen Dünge
mittel zurückerhält ſondern daß er auch aus der
Luft außer der notwendigen Feuchtigkeit eine außer
ordentlich große Menge Stickſtoff in ſich aufzu
nehmen vermag Ebenſo wie der Menſch und das
Tier und die Pflanze atmet auch der Ackerbau
Durch den wechſelnden Luftdruck und die Tempera
turſchwankungen nämlich wird die den Ackerboden
berührende Luftſchicht in die feinen Poren hinein

edrückt eingeatmet und die nicht zur Abſor
ierung gelangten Gaſe treten bei Abnahme des

Luftdrucks wieder aus ſie werden gusgeatmet Um
nun dieſes Atmen zu erleichtern und in dem erfor
derlichen Umfang möglich zu machen findet die Be
ſtellung des Bodens ſtatt und um ſo beſſer der
Boden bearbeitet durchwühlt gelockert iſt
deſto größer iſt natürlich der Erfolg Bodenbear
beitung und Düngung müſſen ſich ergänzen um
den Pflanzen die günſtigſten Bedingungen zu bieten
Nur wenn der Boden durch eine voraufgegangene

ute Untergrundlockerung und UntergrundDrillenkultur aufgeſchloſſen und für die nachfolgende Dün

gung empfänglich gemacht iſt läßt ſich ein hoher
Ernteertrag erwarten Für dieſe Zwecke ſind in
den letzten Jahren eine ganze Reihe neuer Maſchi
nen konſtruiert worden wie der Tiefkulturpflug der
Exſtirpator Grubber der Federzahn und Schäl
kultivator Auf dem Gebiet der Federzinkengeräte
iſt die Firma Ventzki Graudenz in Deutſchland
bahnbrechend vorgegangen Die Untergrund
Drillenkultur beſteht darin daß nicht die ganze
Sohle der Bodenfurche aufgewühlt wird ſondern in
dieſe nur eine ſchmale etwa 10 Zentimeter breite
und e tiefe Rille hineingezogen wird

Die beſte und rationellſte Vorbereitung des
Bodens aber iſt die welche der Kraftpflug liefert
Hauptſächlich drei Gründe ſind es aus welchen mit
dem Geſpannpflügen eine nicht ſo weitgehende und
gute Bodenbearbeitung erreicht werden kann wie
mit dem Kraftpflug rſtens die zu geringe Kraft
für die Tiefkultur zweitens die zu geringe Ge
ſchwindigkeit und drittens daß man nicht früh ge
nug mit dem Geſpannpflügen beginnen kann Nach
dem der Nutzen der Tiefkultur erkannt war ſuchte
man die erforderliche Kraft durch Vermehrung der
Zugtiere vor dem Pflug zu erreichen Dies fand
aber bald ſeine Grenzen denn die Schwierigkeiten
beim Lenken das Ziehen der Tiere
und das Zertreten des Bodens durch die Hufe
ſteckten dem bald ein Ziel Es hat ſich ferner her
ausgeſtellt daß die Geſchwindigkeit mit der der
Pflug durch den Boden gezogen wird auf die feine
und gleichmäßige Zerteilung und Durchwühlung
der Scholle von ſehr großer Bedeutung iſt Je
ſchneller die Pflugſchar den Boden durchfurcht deſto
mehr fließt und quillt der Boden über das Streich

m

W

brett hinweg deſto feiner wird er zerteilt und deſto
mehr durcheinander gewühlt Man könnte zur Ver
anſchaulichung einen Vergleich wagen mit dem
Dampfer der eine viel größere Flutwelle erzeugt als
der langſame Kahn Es iſt auch nicht gleich
gültig wann die Bodenbearbeitung vorgenommen
wird Der Boden braucht nämlich Zeit die auf
genommenen Stoffe mit ſeinen mineraliſchen Be
ſtandteilen zu vereinigen Am ſchnellſten und wirk
ſamſten geſchieht dies möglichſt früh nach der Ernte
wenn der Boden noch eine hohe Temperatur hat die
die chemiſche Bindung der in der Luft enthaltenen
Düngemittel befördert Deshalb kann das Pflügen
bis in den Winter hinein und das Auflockern der
Schollen durch den Froſt nicht gleich gute Refultate
liefern wie das Pflügen im Spätſommer unmittel
bar nach der Ernte weil eben dann die Aufnahme
fähigkeit des Bodens für die nötigen Nährſtoffe
nicht ſo groß iſt wie dann wenn die Sommerwärme
noch nachwirkt Jn dieſer Zeit aber haben die Ge
ſpanntiere mit der Ernte zu tun und ein ent
ſprechender Ueberſchuß an Zugtieren iſt wohl in
keiner Wirtſchaft vorhanden

Daher hat man nach Fritz Handbuch der Land
wirtſchaftlichen Maſchine ſich ſchon in früheren
Jahrhunderten mit dem Gedanken beſchäftigt auf
mechaniſche Weiſe ohne Geſpanntiere mit Feuer
Waſſer oder Luft zu pflügen Aber erſt nach Watts
Erfindung der Dampfmaſchine lenkt das Kraft
Pflügen in brauchbare Bahnen ein Soweit be
kannt ſtammt der erſte Vorſchlag eigen Pflug
mittels einer ſtehenden Dampfmaſchine und einer
Winde über den Acker zu ziehen aus Schottland aus
dem Jahre 1816 Aber erſt 1856 gelang es dem
genialen John Fowler ungefähr gleichzeitig mit
James Howard und William Smith einen brauch
baren Dampfpflug zu konſtruieren Urüvrünglich
hatte man verſucht den Pflug von einer über den
Acker laufenden Dampfmaſchine ziehen zu laſſen in
Nachahmung des tieriſchen Geſpanns Aper damit
kam man nicht zurecht Die ſchweren Maſchinen
ſanken teils zu tief in den Boden ein wenn dieſer
weich war oder ſie walzten ihn durch ihr Gewicht
erſt überflüſſigerweiſe feſt außerdem hielt das Um
lenken am Ende der Furchen nicht unbeträchtlich auf
Man entſchloß ſich daher die Lokomotive aufzu
ſtellen und zu verankern und die Pflugſchar an
einem langen Drahtſeil durch den Acker ziehen zu
laſſen Dabei unterſchied man das Einmaſchinen
ſyſtem von dem Zweimaſchinenſyſtem Bei erſterem
wurde nur eine Maſchine aufgeſtellt am entgegen
geſetzten Ende befand ſich nur ein verankerter Wagen
mit einer Rolle über die ein endloſes Seil lief an
der der Pflug von der Maſchine hin und hergezogen
wurde Bei dem Zweimaſchinenſyſtem ſteht an jeder
Seite eine Lokomobile das Seil iſt bloß einfach die
eine Maſchine zieht den Pflug herüber die andere
hinüber Dann haben die Lokomobilen die zu einer
ungeahnten Höhe der Vollendung gebracht wurden
als Kraftmaſchinen auch Konkurrenten bekommen
zum Beiſpiel den Elektromotor der mit zunehmender
Ausdehnung der Ueberlandzentralen an Bedeutung
gewinnt Als Vorteil gegenüber der Lokomobile
wird für ihn geltend gemacht die einfachere Be
dienung und der Fortfall der Kohlen und Waſſer
beſchaffung Dem ſteht gegenüber die Abhängigkeit
von der Stromzuleitung und der in den meiſten
Fällen wohl auch etwas teuere Betrieb

Nun iſt dieſen längſt in der Praxis bewährten
Dampfvflügen von denen in Deutſchland ſchon über
600 auf ſehr großen Gütern arbeiten im Motor
vflug einer automobilen Kraftmaſchine die ſich
ſelbſt über den Ackerboden bewegt und dabei die
Arbeit verrichtet ein Konkurrent entſtanden der
ungeheure Entwicklungsmöglichkeiten verheißt denn
es iſt der Zukunftspflug für mittlere und kleinere
Güter Das weſent te am Motorvflug ſind die
geringere Größe und der geringere Preis Wenn
der größte Dampfpflug in normalem Betriebe etwa
250 PS abgibt und 65 000 Mark koſtet ſo begnügat
ſich der Motorpflug mit etwa 50 bis 90 PS und iſt
ſchon für 17 20 000 Mark zu haben Allerdinas
ſeiſtet der Motorpflug nur halb ſo viel als ein
Dampfpflug Aber nicht die geringeren Anſprüche
on Kapitalbeſchaffung und Arbeitsperſonal ſichern dem
Motor eine größere Verbreitung ſondern er iſt auch
geſchmeidiger und vielſeitiger in der Anwendung
Während der Dampfvflnag ſeine Hauvptföbigkeit im
Tiefvflügen zeigt und ſelten flacher als auf 15
Zentimeter arbeitet übernimmt der Motorpflug
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ohne weiteres auch die Schälarbeit auf eine Tiefe
von 10 Zentimeter oder noch weniger Jm Jahre
1910 erſchien der erſte deutſche Motorpflug Syſtem
Stock Berlin auf dem Markte Das deutſche
Fabrikat war keine Nachahmung amerikaniſcher Ex
zeugniſſe ſonderr ſtand auf eigenen Füßen Jn
Nordamerika wo die Verhältniſſe für die Anwen
dung land wirtſchaftlicher Maſchinen überaus günſtig
liegen iſt die Antriebmaſchine auf einem beſon
deren Wagen montiert der mit einer Kette das
ebenfalls fahrbare Pfluggerät hinter ſich herzieht
Jn Deutſchland iſt es wegen des feuchten oft durch
weichten Bodens nicht gelungen die nötige Adhäſion
der Triebräder zu erzielen Stock vereinigte die

Zugmaſchine und das Pfluggerät zu einem Ganzen
indem er den Rahmen des Motorwagens nach
hinten verlängerte und als Träger für die Pflug
körver benutzte Er konzentrierte ferner das ganze
Gewicht ſeiner Maſchine auf die beiden Triebräder
indem er den Motor ſo weit nach vorn rückte daß
das hinten befindliche Lenkrad nur noch eine geringe
Laſt aufnahm Er bewirkte eine gerade Kraft
linienführung zwiſchen den Triebrädern und dem
Pflugkörper indem er das rechte Triebrad in der
Furche gehen ließ Sein Hauptverdienſt lag in den
geniglen Greifern mit denen die Triebräder beſetzt
wurden Dieſe ſcharf in den Boden einſchneidenden
Bleche gaben den Rädern einen bisher nicht ge
kannten Halt im Boden ſie ſtopften ſich auch im
klebenden Boden nicht mit Erde zu da ſie an den
Seiten über den Radkranz überſtanden Ferner
ſchürften ſie trotz dieſes Ueberſtehens den Boden
nicht hinten hinaus weil ſie etwas ſchräg geſtellt
waren ſo daß ſie den Boden nicht nur nach bhinken
ſondern auch nach unten preßten Das Lenkrad e
obwohl es wenig belaſtet war dem Fahrgeſtell
genügend ſeitlichen Halt da es mit einer ſcharfen
hohen durch einen Abſtreicher gegen Vollſehzen ge
ſchüßten Schneide verſehen war Dank dieſer zwe
mäßigen Anordnung erreichte Stock die notwendige
Adhäſion Der Erfolg Stocks gab nun den Anſtoß
zu einer großen Anzahl von Motorpflugſyſtemen die
teils als Ganapflüge teils als Seilvflüge arbeiten
So der Komnick Pflug der von Schröder u Wurr
der Th Kaulſen Pflug der von Neukirch und der
von Hartmann weiter der Wendeler DohrnPflug
vertreten durch Muscate Dirſchau der Pflug der
Deutſchen Kraftpfſna Geſellſchaft der VPöhlſche
Motorpflug der Pfſug der LKpyffhäuſerhütte in
Artern und der von Podeus in Wismar ebenſo iſt
der Kemmaſche Dampfpflug der ſich in der Preis
lage der Motorvflüge beweat hierunter zu rechnen

Alle dieſe Pflüge arbeiten mit der Pflugform
wie ſie von altersher als Symbol der Landwirtſchaft
gilt Eine andere Richtung macht ſich von der
Vorausſetzung der jetzt üblichen Hobelvflugarbeit
unabhängig rollt das Problem der Bodenbear
beitung ab ovo auf und ſucht es nach den Grund
ſätzen der mechaniſchen und der technologiſchen For
derung zu löſen Ein von dem Ungarn Köszegi er
fundener Landbaumotor löſt das Problem die bis
herigen Einzelarbeitsgänge von Pflug Egge Unter
grundpacker und Walze durch einen einzigen Ar
beitsgang auszuführen in einfacher Weiſe durch eine
rotierende fräſende Arbeitsweiſe die der Arbeit von
Hacke und Spaten ſehr nahe kommt Dieſes Syſtem
wird von den Firmen Lanz Mannheim Siemens
u Schuckert Berlin König u v Mevenburg
Schweiz und der UniverſalMotorpflugGeſellichaft

hergeſtellt Der weſentliche Unterſchied von den
andern Pflügen iſt die ſogenannte Hauenwalze zehn
eiſerne Scheiben ſitzen beim Lanzſchen Landbau
motor auf einer ſtarken Welle und auf jeder
Schneide ſind drei eiſerne Spaten befeſtigt Dieſe
Welle wird von der Maſchine gedreht und iglägt
dann in den Boden wie die Schaufeln eines Ra
dampfers in das Waſſer wo ſie bhintrifft alles um
und um wühlend Damit der Boden nicht umher
geworfen wird hat man ebenfalls wie beim Rad
dampfer einen Radkaſten angebracht en ihn
ſchlagen die Erdklumpen und zerbröckeln dabei gleich
zeitig wie das Waſſer zerſtäubt Ein ſolcher Land
baumotor arbeitet ſeit dem 1 Auguſt auf dem Ritter
aute Hohendorf im Kreiſe Pr Holland als erſter
dieſer Art im Oſten Eine vollgültige exverimen
telle Beantwortung der Frage nach dem Einfluß
des Bodenfräſens auf die Erträge ſteht och ans
Den Vorteil hat der Fräſervflug jedenfalls daß er
den Boden in der ganzen Tiefe der Bearbeitune
gleichmäßig fein krümelt und weiter daß eine Nach



a3deit nicht mehr nötig iſt über das gepflügte Feld

aber muß faſt ſtets die Egge noch ein oder zweimal
gehen um eine ſchöne ebene dichte Fläche herzu

ſtellen in die die Saat eingebettet wird Das iſt
bei der Hackarbeit des Landbaumotors überflüſſig
Er kann ſogar mit wenig Zutaten für beſtimmte Be
ſtellungen W einer Univerſalmaſchine ausgebildet
werden un man ihn vorn Dünger ſtreuen läßt
ſo beſorgt er ſofort das Einwühlen desſelben und
wenn man hinter ihm die Saat ausſtreuen läßt
was allerdings nur in wenigen Fällen empfehlens

wert iſt hat man eine Maſchine die gleichzeitigeänat pflägt eggt und ſät eine Maſchine die nur
inmal über das Stoppelfeld zu gehen braucht umdieſes in ein fertig beſtelltes Siagfelt r

Die Frage nun ob ſich im einzelnen Falle das
Maſchinenpflügen lohne oder ob das Geſpann
pflügen vorteilhafter iſt kann ohne weiteres nicht
deantwortet werden Es iſt hierbei eine Reihe von
in jedem Betriebe verſchiedenen Faktoren zu berück
ſichtigen Bei einer Betriebskoſtenberechnung ſind
etwa folgende Punkte zu berückſichtigen an Zins

mortiſation und Reparaturen werden in der Regel
Proz des Anſchaffungswertes gerechnet undzwar 6 re Verzinſung 9 Proz für Amortiſation

und 5 Proz für Reparaturen Die Leiſtung iſt
ro Tag durchſchnittlich 5 Hektar Wenn man

Koſten z üglich der Aufwendungen für die
nung und Betriebsmittel mit den Koſten des

Geſpannp ügens vergleichen will ſo darf man nicht
etwa nur die in beiden Fällen bearbeitete Fläche in

mſatz bringen man muß auch die Qualität der Ar
beit berü u deren Unterſchiede gegenüber
dem Geſpannpflügen zu Anfang dieſer Betrachtung
auseinandergeſetzt ſind Ferner darf man die Ge
ſpanntiere nicht nur für die Zeit in Anſatz bringen
in der ſie wirklich zur Pflugarbeit gebraucht wer
den weil ſie das ganze Jahr hindurch unkerhalten
werden müſſen und ſchwer nachzuweiſen iſt daß ſie
in der Zwiſchenzeit die Arbeit leiſten die den Auf
wand an Stall Futter und Pflege wirklich lohnt
Andererſeits können Pferde und ugvieh in keiner
Wirtſchaft entbehrt werden müſſen alſo vorhanden
ſein und werden deshalb zur Pflugarbeit heran

en werden können ohne daß in einzelnen
llen eine beſondere Quote in Anſatz gebracht

werden kann Die Geſichtspunkte für den Vergleich
nud alſo für jeden Betrieb ſo verſchieden daß ſie

allgemein in Zahlen nicht zuſammenfaſſen laſſen
nter den obigen Vorausſetzungen und unter Be

tigung der zweckmäßigeren Bearbeitung des
Bodens gibt es aber noch eine ſehr große Anzahl
von Gütern und Wirtſchaften die vermöge ihrer
Wafe und Lage die Ertragsfähigkeit des Bodens

eins des ger tngene um ein
eigern und ſo zur VergrößerunNationalvermögens beſteggen tünnen ß s des

Der Salzhunger
Das Bedürfnis nach Salz iſt jedem Menſchen einge

wägt und alle Völker und alle Zeiten haben ihm folgen
üſſen Das Salz iſt vielleicht die erſte Ware geweſen

zu einem Verkehr und zur Ausbildung von Handels
wraßen Anlaß gegeben hat und um den Beſitz von Salz
zgern ſind mehr als einmal blutige Kriege geführt
porden

Die Urſache des Salzhungers iſt von der Phyſiologie
ufgeklärt worden aber ſeine Verſchiedenheit bei den
inzelnen Perſonen bei geſunden und kranken Leuten
nd nach anderen Einflüſſen bleibt noch in manchem
zunkt zu erforſchen Auffällig und verſtändlich iſt die

daß das Bedürfnis nach Salz um ſo größer iſt
e mehr Pflanzennahrung und je weniger Fleiſch ver
ehrt wird Das ſcheint ein ganz allgemeines Geſetz zu
zin das auch den Salzbedarf der verſchiedenen Völker
rgelt Wo vorzugsweiſe Fleiſch gegeſſen wird kann
h ſogar eine Abneigung gegen das Salz ausbilden die
rig nur ſcheinbar iſt da eben das Fleiſch ſelbſt erheb

Mengen von Salzen enthält
dagegen kommt es zur Entwicklung eines wahren

ngers
Dieſe Regeln werden jedoch durch die beſondere Ver

nlagung der einzelnen Leute oft verwiſcht und es gibt
e Liebhaberei für Salz ohne erkennbare Urſache
lieber den Salzhunger nach der geographiſchen Ver

hat Dr Lahache im Pariſer Cosmos eine an
egende Studie veröffentlicht Es ſcheint daß bei den

und Fiſchervölkern meiſt nicht die Abneigung
das Salz zu finden iſt die man erwarten ſollte

bei den finniſchen Jägern bei den Kamtſchadalen
Oſtſibirien die nur von Fiſchen leben und anderer
bei den arabiſchen Beduinen die trotz des tropiſchen

ihrer Heimat faſt ausſchließlich der Fleiſch
pahrung huldigen

Einen Widerſpruch aber ſchien bisher immer der Um
zu kennzeichnen daß die afrikaniſchen Völker haupt

Acdckerbauer und infolgedeſſen Vegetarter ſind ob
ſie wenig Salz eſſen weil es von ihrem Lande

lich dargeboten wird Dieſe Behauptung ſtammt
einer Zeit in der Afrika noch zu wenig bekannt

kann jetzt weſentlich berichtigt werden Die

fernt

r

J
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Bei vegetariſchen
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Forſchungen haben gezeigt daß es in Afrika kein einziges
Volk gibt das eine ähnliche Abneigung gegen das Salz
hätte wie etwa die Beduinen Jm Gegenteil ſind die
in Afrika vorhandenen Salzlager überall ſeit undenk
lichen Zeiten planmäßig ausgebeutet worden und haben
auch zu einem anſehnlichen Handel Veranlaſſung ge
geben Ein Beiſpiel dafür iſt die gänzlich abgeſchnittene
und unbewohnte Gegend in der Sahara zwiſchen Süd
afrika und Timbuktu die ſonſt wegen des Waſſer
mangels ängſtlich gemieden wird aber in der Gegend
von Taodeni Steinſalzlager aufweiſt die mit großem
Eifer abgebaut werden Die Zahl der Kamele die von
dieſer Stätte aus das Salz nach dem Sudan ſchleppen
wird auf jährlich 25 000 geſchätzt Weder die Vearbeitung
dieſer mitten in der Wüſte gelegenen Salzlager noch der
Umfang des Handelsverkehrs mit ihrem Erzeugnis wäre
denkbar wenn nicht die Sudanvölker einen recht erheb
lichen Salzhunger hätten Jn Mauretanien wird Salz
aus den Lagunen gewonnen und gleichfalls durch Kara
wanen auf die Umgebung verteilt Jm Süden von
Tripolis liegt gleichfalls mitten in der Wüſte in der

Richtung nach dem Tſchadſee die Oaſe Kauar in der
ebenſo wie an einigen benachbarten Plätzen die Ge
winnung von Salz aus dem Boden in großem Maßſtab
betrieben wird Die Leute geben ſich hier mit ſo großer
Emſigkeit dieſer Arbeit hin daß ſie aus der Erde faſt
ebenſoviel Salz auslaugen wie jährlich aus den Stein
ſalzbrüchen von Taodeni gezogen wird

Jn anderen Gegenden der Sahara werden Salzſümpfe
auf Salz bearbeitet das in Kuchen geformt und verkauft
wird Eine ausgedehnte Salzinduſtrie iſt ferner in dem
Bezirk zwiſchen dem unteren Niger und Sokoto zu
finden Dort gehen viele Täler nach dem großen Strom
hinab die zwar feucht ſind aber keinen dauernden Waſſer
lauf enthalten Sie werden von den Eingeborenen
Dallols genannt und auch auf den Landkarten mit dieſem
Namen bezeichnet Der Boden dieſer Täler iſt ſtark mit
Salz durchſetzt das aber naturgemäß von großer Un
reinheit iſt Dennoch bemühen ſich die Bewohner um
ſeine Gewinnung und der Ort Say am Niger hat ſich
zum Hauptmarkt dieſes Salzes entwickelt das von einem
Europäer jedenfalls als völlig ungenießbar bezeichnet
werden würde Auslaugung des Bodens auf Salz wird
auch in den Landſchaften am Niger und am Tſchadſee
betrieben und zur Herſtellung von Salzkuchen benutzt
die oft bis zu 20 Kilogramm Gewicht haben Dies ſind
wahrſcheinlich die wichtigſten Plätze der Salzinduſtrie in
der nördlichen Hälfte von Afrika aber ihre Liſte würde
ſich um ein Vielfaches verlängern wenn alle Stellen auf
gezählt werden ſollten wo in Afrika eine Salzgewinnung
in geringerem Grade ſtattfindet

Man darf jedenfalls den Schluß ziehen daß in Afrika
genug Salz vorhanden iſt um die Eingeborenen damit
zu verſorgen Die genauere Unterſuchung hat auch eine
vollkommene Beſtätigung des Geſetzes ergeben daß der
Salzhunger mit der Bevorzugung von Pflanzenſtoffen
für die Ernährung wächſt Jnsbeſondere im Sudan iſt
er ſehr groß wie ſchon die Tatſache zeigt daß die Völker
ſich dort mit einem Salz begnügen das in anderen
Ländern zurückgewieſen werden würde Die eingehenden
Forſchungen die von franzöſiſcher Seite während der
letzten Jahre in einem großen Teil der Sahara ausge
führt worden ſind haben dazu geführt die Bezeichnungen
Vegetarier und Salzeſſer für die dortigen Stämme als
gleichbedeutend hinzuſtellen

Andererſeits geht die Salzfeindſchaft mancher Stämme
am Tſchadſee die lediglich vom Fiſchfang leben ſo weit
daß ſie dadurch in empfindlichen Nachteil geraten Sie
verſchmähen es nämlich die Fiſche zu ſalzen und wenn
ſie dadurch auch verfaulen Das einzige Konſervierungs
mittel das ſie für die Fiſche die ſie nicht gleich verzehren
können anwenden iſt die Sonnenwärme Die Fiſche
werden einfach ungeſalzen in die Sonne gelegt um dort
zu trocknen Es iſt kein Zweifel daß dieſe kümmerlich
lebenden Leute von dem Gebrauch des Salzes großen
Vorteil ziehen könnten wie es auch einige benachbarte
Stämme tun aber ſie bleiben bei ihrer Abneigung gegen
das Salz

Landwirtſchaft
Das allein grundlegende Mittel zur Förde

rung der Landwirtſchaft iſt Schulung der Jugend
im fachlichen Wiſſen

Die paſſendſte Zeit zur Vertiefung der Acker
krume iſt der Herbſt weil Luft und Froſt dann bis
zum Frühjahr energiſch auf den tief gelockerten
Boden einwirken können

Roggen wird am beſten geſät nachdem das gut
gepflügte Feld ſich wieder während 8 bis 14 Tagen
geſetzt hat Das Unterbringen hat flach zu ge
ſchehen Roggen will den Himmel ſehen Flach
untergebrachter Roggen iſt eher in der Lage ſich
vor Winter noch kräftig zu beſtocken wodurch er
auch vor Auswinterung eher geſchützt iſt

Herbſtarbeiten auf der Wieſe ſind Düngung
ſoweit die Bewäſſerung hierzu allein nicht ausreicht
hier iſt das Thomasmehl ſo recht an ſeinem Platze

Jnſtandſetzen der Gräben Auseinanderſtrenen und
Ebnen der Maulwurfshaufen Entfernen von
Steinen Sträuchern und dergleichen Vertilgung
ſchädlicher insbeſondere Kſtiger Wieſenpflanzen
Ebnen und Walzen der Wieſenfläche Jnſtandhal

tung bzw Ausbeſſerung der Bachufer Brücken
Schleuſen Eggen zur Moosvertilgung und Boden
lüftung damit der Sauerſtoff an die Wurzeln ge
lange und den Pflanzenwuchs befördere uſw Frei
lich können die meiſten dieſer Arbeiten auch im
Frühjahr n aber dann drängenvielfach die Beſtellungsarbeiten in Feld und
Garten derart daß für die W aum Zeit
bleibt während man im Herbſte dieſe Arbeiten mit
mehr Ruhe beſorgen kann

r junge Lein braucht viel Feuchtigkeit um
zu wachſen Man ſäet ihn breitwürfig und zwarkreuz und quer Drillt man ihn ſo geſchieht es auf

etwa 5 r r Tiefe Tiefer als 3 Zenti
meter ſoll aber nicht eingebracht werden Die Saat
deckt man mit zwei Eggſtrichen zu und walzt ſie ab
80 100 Kilogramm Samen genügen für das Joch
Zuviel darf man deshalb nicht ſäen weil ſonſt durch
den zu dichten Stand die einzelnen Pflanzen leiden

Wie geſchieht das Einmieten größerer Mengen
von Kartoffeln am zweckmäßigſten Die Miete
zirka zwei Meter breit die Länge je nach Bedarf
ſoll eine ung Tiefe von 30 40 Zentimeter
bekommen Auf den Boden legt man einen Roſt
von Latten und darauf ſchüttet man die Kartoffeln
etwa 1 Meter hoch deckt dieſelben erſt mit Stroh
und Reiſig und ſpäter je nach Eintritt niedrigerer

emperatur mit Erde eventuell mit Miſt immer
aber ſo daß an einer oder mehreren Stellen des
Firſtes ein Durchlüftungsſchacht etwa durch ein
geſteckte Strohbündel offen bleibt damit die Feuch
tigkeit in der Miete abziehen kann und die Tem
peratur im Jnnern derſelben abgekühlt iſt

Die Düngerausfuhr iſt möglichſt zu beſchleu
nigen da jetzt die Wege noch fahrbar und die Felder
durch die Herbſtregen noch nicht ſo aufgeweicht ſind
II Zuckerrübenbau Die Rüben ſind für gründ

liche Arbeit ſehr dankbar Wenn irgendwie möglich
ſo ſoll der Boden ſchon im Herbſt und recht tief ge
pflügt werden Die Erde ſoll über Winter mög
lichſt locker liegen damit alle Atmoſphärilien gut
auf ſie einwirken können ſo iſt dann im Jrütighr
eine reichliche Menge leicht aſſimilierbarer Nähr
ſtoffe im Boden vorhanden

Haus und Zimmergarten
Der Winterſchutz der Roſen Ein gutes Deck

material iſt trockene Erde die für härtere Edelroſen
vollkommen genügt Für zartere Teeroſen uſw ſind
aber Sand und Holz oder Steinkohlenaſche als für
Waſſer durchläſſiger vorzuziehen Trockene Tannen
nadeln Flachsſchäben Binſen oder dergleichen ſind
nur unter der Bedingung zu empfehlen daß durch
ein Schutzdach die Feuchtigkeit abgehalten wird denn
einmal durchnäßt beginnen die Stoffe in Gärung
überzugehen und erzeugen Fäulnis Ganz zu ver
werfen ſind Stroh Baumlaub und Dünger denn
dieſe Stoffe ziehen leicht Mäuſe herbei ganz abge
ſehen von ihrer waſſerhaltenden Eigenſchaft Den
ſicherſten und zweckmäßigſten Schutz gewähren friſche
Fichten oder Tannenzweige und Torfmull oder
Torfſtreu Bei Stammroſen die auf Sämlings
ſtämme veredelt ſind und ſich leicht niederlegen
laſſen hilft man ſich mit dem Niederlegen Man
wartet hiermit jedoch ſo lange als möglich und wählt
hierzu trockene Witterung doch muß man das
Deckungsmaterial frühzeitig genug bereit halten
Ende Oktober legt man dann die Kronen nieder
nachdem man zuvor eine Lage Tannenzweige unter
legt hat und halte ſie in dieſer Stellung mittelſt
Holzhaken nieder in normalen Jahren wird man
die Roſen ſo bis Anfang Dezember laſſen können
Erwartet man ſtrengere Kälte ſo bedeckt man die
Kronen mit Torfmull und legt hierauf wieder einige
Nadelholzzweige Zum Schluß wird das Ganze mit
alten Brettern Teerpappe Ziegeln und dergleichen
dachförmig eingedeckt

Froſtſchaden am Wurzelwerk der Zwergobſt
bäume Zwergobſtbäume leiden oft vom Froſt am
Wurzelwerk da der Froſt in die nicht durch eine
Pflanzendecke geſchützte Erde tiefer eindringt Man
vergeſſe daher nie die Erde um den Stamm ſoweit
die Krone reicht mit ſtrohigem Miſt oder Laub zu
bedecken Dieſe Decke ſchützt aber auch den Boden
vor zu ſtarkem Austrocknen auch im Winter
braucht der Baum Waſſer wenn auch in ſehr ge
ringem Maße und verhindert einen vorzeitigen
Safttrieb der zu empfindlichen Froſtſchäden am
oberirdiſcher Teil des Baumes Veranlaſſung geben
tann

Nach Beendigung aller in der Banmſchnule
nötigen Herbſtarbeiten werden die mit Bäumen be
ſtandenen Quartiere gründlich aber mit Vorſicht
und Schonung der Wurzeln umgegraben und wäh
rend des Winters rauh liegen gelaſſen um das Ein
dringen von Luft und Feuchtigkeit in den Boden zu
befördern

Die Verwendung der Gerberlohe beim Oſtb
bau gelangt in neuerer Zeit mehr und mehr in
Baumſchulen und bei Obſtanlagen zur Bedeckung des
Bodens in Aufnahme Die Beete bleiben durch eine
ſolche Bedeckung von jedem Unkraut frei der Boden

immer locker in der trockenſten Zeit ohne jegliches
Begießen fortwährend entſprechend feucht Außer
dem bleiben die Beete von den Larven der Maikäfer

nz verſchont die Wurzelbildung wird derartig ge
ördert daß in der Loheſchicht welche 16 bis 20
Zentimeter ſtark ſein ſoll ſelbſt in der Veredelungs
ſtelle noch ganze Kränze von Wurzeln rings um die
Stämmchen ſich bilden und die Fruchtbarkeit älterer
Bäumchen und die Schönheit der Früchte wird
weſentlich erhöht Es werden alſo durch die Ver
wendung der ausgenutzten Lohe nicht nur Arbeit
und Koſten für Jäten Lockern und Begießen des
Bodens geſpart es wird auch die Wurzelbildung ſo
wie der Fruchtanſatz der Obſtbäume mithin auch
deren Rentabilität vermehrt J

Aufbewahrung des Obſtes Wie iſt die Auf
bewahrung des Obſtes am meiſten zu empfehlen
1 im Keller 2 auf der Bühne und ferner im Sand
in Sägemehl in Seidenpapier oder offen liegend
Es iſt nach den ausgeſprochenen vielſeitigen Er
fahrungen folgendes zu empfehlen Man bringe das
ſtets nur bei trockenem Wetter geerntete Obſt zuerſt
auf die Bühne oder ſonſt in ein Gelaß welches gut
gelüftet und nach Bedürfnis vollſtändig dunkel ge
halten werden kann breite dasſelbe ſorgfältig aus
und lüfte es einige Tage gehörig ab damit es voll
ſtändig abtrocknet und wie man ſagt abſchwitzt
Nach dieſem iſt der Raum vollſtändig dunkel zu
halten und das Obſt des öfteren nachzuſehen reifes
und etwa angefaultes Obſt iſt ſofort zu entfernen
Erſt wenn ſtarke Fröſte eintreten iſt das Obſt ſorg
fältig in den Keller oder Souterrain oder ſonſt in
ein Gelaß zu bringen welches eine gleichmäßig
kühle Temperatur hat und wo jede Froſtgefahr aus
geſchloſſen iſt Auch hier iſt das Licht vollſtändig
abzuhalten Dieſes letztere iſt mit einer gleich
mäßigen kühlen Temperatur das weſentlichſte
Mittel das Obſt möglich lange haltbar aufzu
bewahren

Knoblauchſetzer wachſen in feuchtem Boden
leichter an als in trockenem Dementfprechend wählt
man in trockenen Böden die Herbſtpflanzung da im

nicht ſo ſehr das Ausdörren des trockenen
odens befürchten iſt Knoblauch darf keinen

friſchen Dung bekommen

Tier und Geflügelzucht
t Was hilft bei Euterentzündung der Kühe

Die Euterentzündung bei den Kühen iſt oft die Folge
von ſtarker Erkältung Die Tiere ſtanden den
ganzen Tag über in dem dichtverſchloſſenen Stalle
Abends kommt die Magd zum Melken läßt die
Türe offen ſtehen und wäſcht der Kuh das Euter mit
warmem Waſſer ab Jnzwiſchen geht der Knecht auf
die Heubühne öffnet das Futterloch es entſteht ein
heftiger Luftzug und die Krankheit iſt da Am
nächſten Morgen gibt die Kuh entweder gar keine
Milch oder nur eine halb geronnene bisweilen
ſogar eine mit Blutſtreifen vermiſchte Was iſt jetzt
zu tun Alles ſteht ratlos da Jſt nur eine ge
ringe Entzündung vorhanden ſo kommt die Heilung
oft dann ſchon zuſtande wenn man täglich einige
Male das Euter mit braungemachter Butter oder
mit Eibiſchſalbe einreibt Die kranken Striche
müſſen ſtets ſo viel als möglich ausgemolken
werden Hat ſich das Euter infolge der Entzündung
verhärtet ſo iſt wohl dies das vorzüglichſte Mittel
wenn man die kranke Stelle mit einer Salbe aus
einem Teile grüner Seife und drei Teilen Rüböl
einreibt Falls auch ſo keine Beſſerung eintritt ſo
zieht man am beſten den Tierarzt zu Rate ſonſt
können noch Eiterung Brand uſw entſtehen

Woher rührt verzögertes Rindern bei
Kühen Störung in der Aeußerung des Ge
ſchlechtstriebes können gar mancherlei Art ſein So

kann u a die Ernährung ohne Zweifel einen Ein
fluß auf den Geſchlechtstrieb ausüben und zwar den
ſelben herabſetzen wenn ſie zu maſtig iſt Bei fett
leibigen Tieren ſind die Aeußerungen des Ge
ſchlechtstriebes regelmäßig undeutlicher auch
nehmen ſolche Tiere wie bekannt ſchwer auf Die
gehen en Regungen kann auch ein beſtimmtes
Futter beſchränken wenn es letzterem an der nötigen
Menge anregender aromatiſcher Stoffe fehlt ſo daß
es aus dem Grund erſchlaffend wirkt und u a auch
den Geſchlechtsapparat in einen Zuſtand von Reiz
loſigkeit und verminderter Erregbarkeit verſetzt
Solchen Zuſtand kann z B Heu und Stroh be
wirken welches infolge vielfachen Verregnens bei
dem Einbringen ausgelaugt wurde Der Einfluß
des Fütterns und der Fütterungsweiſe ſowie deren
nachteilige Einwirkungen können vielleicht noch ver
ſtärkt werden wenn die Lebensweiſe der Tiere ver
ändert wurde z B wenn den früher mehr an Be
wegung gewöhnten Tieren nachträglich jede Be
wegung völlig entzogen wurde

t Bei ſtarker Melaſſefütterung kann leicht
ken eintreten regelmäßige Gaben

von Futterkalk machen ſich des ſtets notwendig
t Die beſten Kälber zur Aufzucht ſind die im

Frühwinter von Oktober bis Weihnachten ge

iſt unter der Lohe ohne jede weitere Bodenkultur
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borenen weil dieſe in der Regel beſſer gedeihen und
ſchon mit 6 Monaten auf die Weide gehen können
Die im Vorſommer geborenen Kälber dagegen
können erſt im zweiten Jahre zur Weide kommen
Die Regel ſollte es ſein die Kälber im erſten Jahre
möglichſt reichlich zu ernähren und dabei auf
Tummelplätze zu bringen im zweiten Jahre dagegen
ſie über Sommer auf eine gute Weide zu bringen
wo ſie nur Weidefutter erhalten

t Buchweizenausſchlag Schaf Schwein Man
löſt in Liter Waſſer einen Eßlöffel Glauberſalz
und halb ſo viel Salpeter auf und gibt eine ſolche
Portion zweimal des Tages

t Buglähme Pferd Rindvieh Man löſe
Liter Bleieſſig in einem Liter Waſſer miſche

Liter Eſſig dazu und lege damit recht fleißig
Umſchläge auf Zur äußerlichen Einreibung nimmt
man eine Miſchung aus Terpentinöl Salmiakgeiſt
und Branntwein

t Geſchnittenes Grünfutter muß bald nach dem
Zerſchneiden gefüttert werden da es ſich ſehr ſchnell
erhitzt raſch welkt und unſchmackhaft wird Ge
welktes Grünfutter erzeugt Kolik

f Das Lüften der Stallungen muß mit Maß
und Ziel geſchehen nicht zu lange bei der kälteren
Tageszeit und ein nicht zu ſtarker Luftzug nament
lich nicht von unten her Die ziemlich weit ver
breiteten Halbtüren ſind da von großem Vorteil

Das Moskau Kaninchen iſt ein rotäugiges
ſchneeweißes Tierchen welches ſelten größer als das
wilde Kaninchen wird Es zeichnet ſich durch ſchwarz
braune Ohren zwei dunkelbraune Flecken in der
Nähe der Naſe ähnlich gefärbte Stellen an der
oberen und unteren Fläche des Schwanzes und an
den Enden der Hinterfüße aus Die Haare ſeines
Pelzes ſind lang und weich

f Auch eine Urſache für das Legen weichſchaliger
oder ſchalenloſer Eier Es iſt eine bekannte Tat
ſache daß Hähne beſonders junge eine förmliche
Leidenſchaft für ein beſtimmtes Huhn empfinden
und dieſes unaufhörlich beunruhigen Durch den
hierdurch veranlaßten Ueberreiz fühlt ſich die Henne
edrungen das Ei vor Erlangung ſeiner vollſcändigen Reife von ſich zu geben Beſonders tritt

dieſer Fall öfters bei Hennen mit ſtarkem Fettanſatz
ein Sind einem Hahn 12 Hühner zugeteilt und
haben dieſelben genügende Freiheit ſo iſt dieſer Fall
ein höchſt ſeltener anders dagegen in abgeſchloſſenen
Räumlichkeiten wo außerdem einem Hahne wie
man nicht ſelten de nur 3 Hühner zugeteilt
S Durch Abſonderung der Geſchlechter wird
ier dem Uebel ſicher abgeholfen,

Fiſchzucht
Fiſchteichbeſatz Wieviel Karpfen man in

einem Teiche von beſtimmter Größe heranwachſen
laſſen kann wenn man auf einen wirklichen Nutzen
aüs der Fiſchzucht rechnet hängt von der Beſchaffen
heit des Teiches dem größeren oder geringeren
Reichtum desſelben an Nahrungsſtoffen ab ferner
auch davon ob die Fiſche einzig und allein auf die
natürliche Nahrung angewieſen ſind oder ob ſie
auch künſtlich gefüttert werden Man kann daher
keine beſtimmten Zahlen angeben Jm allgemeinen
läßt ſich nur folgendes ſagen Von einſömmerigen
Karpfen kann man pro Hektar je nach der Nahr
haftigkeit der Teiche alſo ohne Zuhilfenahme künſt
lichen Futters 300 bis 600 Stück rechnen die wenn
ſie etwa 10 Gramm ſchwer eingeſetzt wurden im
Herbſt ein Gewicht von bis Kilo erreichen
können Von zweiſömmerigen Fiſchen ſetzt man
200 bis 400 Stück Kilo ſchwere Karpfen pro
Hektar ein die dann im Herbſt ein Gewicht von

12 Kilo haben ſollen
Wie wählt der Flug Fliegen Fiſcher am vor

teilhafteſten ſeinen Standort 1 Dem Ufer nahe
darf keine ſtarke und hohe Bewaldung und der
Angler muß rückenfrei ſein damit beim Werfen
ſeine Fliegen nicht an Bäumen hängen bleiben
2 die Fluggerte ſei ſtromabwärts gerichtet wobei
aber möglichſte Deckung zu ſuchen iſt damit man vom
Fiſch nicht geſehen wird Das Werfen der Angel
ſtromaufwärts hat neben ſehr vielen Nachteilen
allerdings den Vorteil daß der Fiſch weil er meiſt
mit dem Kopfe ſtromaufwärts ſteht den Angler nicht
ſo leicht gewahrt dieſer einzige Vorteil gleicht
ſich aber bei der Abwärtsmethode durch gute Deckung
vollſtändig aus 3 Der Fliegenangler ſoll den Wind
im Rücken weil es ſich dann leichter wirft das Ge
ſicht der Sonne zugekehrt haben damit nicht ſeinSchatten auf das Waſſer falle 4 die den Gewittern
vorangehende Schwüle iſt der Flugfiſcherei weniger
günſtig als bedeckter Himmel mit leichtem Weſt oder
Südwind Oſtwind vereitelt faſt jeden Erfolg

Bienenwirtſchaft
7 Das Jahr 1913 Mit wenig Hoffnung traten

wir in das Jahr ein Die Völker hatten in dem
milden Winter ſtark gezehrt Die Königinnen aus
dem vorigen Jahre waren ſchlecht befruchtet Bis

um März hinein war ſchlechtes Weiter A
pril zerſtörten ſtarke Froſttage die ſchon weit

wickelte Baumblüte ſo daß in den guten Ta
23 April an dieſelbe nur logAnfang Mai war es kühl und windig Wo R
in der Nähe des Standes war gingen ſehrFlugbienen verloren die Vitg rkes
was Ende Mai war gutes aber ke
racht Bei dem guten Wetter im Juni holten

jedoch viel nach ſo daß der noch leid
wurde Es h auch einige rme
27 Juni trat kühles Wetter ein ler name
lich die Schwärme konnten nicht das Leben erhal
Der September brachte noch gute Tage ſo daß
das Winterfutter verdeckeln konnten

O Wartenberg
Die Zeit der Arbeiten am Stande iſt vorül

Der Jmker hat die Völker winterfertig gemacht
kommen nun bald die langen wo er bei
Lampe Schein ſich recht gut kann
dem Leſen guter Bücher und Er
fehlenswert iſt die Leipziger B ung
bringt immer das Neueſte und Prakti Sie
ſcheint in 12 Nummern und koſtet t vom V
äg Leipziger Bienenzeitung Leipzig R
1 M Jn demſelben Verlage iſt ein Kale
erſchienen für die Bienenzucht der bandlich
praktiſch iſt 1 Mark Er en neben d
Kalendarium poſtaliſche gemenützigen Ratgeber Neuheiten in der Bienenzu
walten Jwaſanger 7 fl Reber Jnſerate Raum für r wichind auch die Tabellen z B Schlenderta belle V

Wahlzucht treibt der ſchafft er eine ſch
Ueberſicht als Grundlage zur lichen Weit
entwickelung ſeines Standes Wartenberg

Regeln fürs Honigſchlendern und Verka
ſelben So wenig Honigertrag die weiſten Jm
auch in dieſem Jahre gehabt haben mögen
viele gar keinen ſo verdient zurzeäät der Ho
ernte ein Wort über Schleudern vor all
Verkauf des Honigs der tunggibt leider immer noch Jmker die ch dagegen
ſündigen und minderwertige Ware zum k
bringen Jüngſt hörte ich von einem Jmker
er in dieſem trachtloſen Jahre ſich dadurch zu e
ſchädigen ſuchte daß er immerfort die Bienen
Zuckerlöſung fütterte um nur Ertrag zu halk
und eine Ausnahme vor allen ertragloſen Jmke
zu bilden Die Bienen haben ihm dies dadurch
lohnt daß ſie auf ſeknem Stande nicht über ze
Völker alle Tage ſchwärmten Er hatte volle
zu tun um nur das der Schwärme
verhindern Ueber 20 Schwärme erzielte er du
dieſe Fütterung die doch nur eine Reizfüttern
zum Schwärmen jetzt iſt Er erre alſo ge
das Gegenteil davon was er Es iſt
nicht ausgeſchloſſen daß er mehr Ertrag hat
diejenigen die gar keinen Honig ernten Wenn n
in unſerer jetzigen Zeit ſogar ſolcher Zuckerho
zum Verkauf gelangt Dies veranlaßte mich ein
Artikel darüber zu ſchreiben zur Warnung an g
Jmker Eine Entſchädigung durch ſolche for
währende Zuckerfütterung in trachtloſer 3
bietet uns dies nicht Jm Gegenteil wird jed
Jnker dadurch auch arg geſchädigt Es iſt ei
Schädigung der anderen reellen Verkänfer D
Käufers Vertrauen zu jedem Jmker nimmt
Solche Leute ſchädigen aber zugleich ihre
Können ſie auch ſolche Ware an ihren Ma
bringen und werden ſie nicht dabei wegen Betru
erwiſcht ſo muß ihr Ehrgefühl doch verletzt werde
Man ſagt im allgemeinen Der ig darf nie
eher geſchleudert werden bis er erſt re i
weil ungedeckelter Honig noch nicht reif iſt Das
nicht ganz richtig Man kann auch Honigwab
ſchleudern die nur teilweiſe verdeckelt ſind
wöhnlich iſt der Honig wenn viel Ammenbienen iStocke ind in 24 Stunden gereift d h das übe
flüſſige Waſſer iſt von dieſem ansgeſchieden Bei
Schleudern ſelbſt ſei man recht vorſichtig Ma
ſchleudere nicht gleich die erſte Seite rein der
hierbei drückt der Honig von der anderen Seite d
Wabe durch Drehe die Schleuder nicht zu ſchne
Bei jungem zartem Bau iſt das ſehr zu beachte
Dunkle Waben kann man auch gleich auf der erſte
Seite fertig ſchleudern Zum Entdeckeln benu
man eine Entdecklungsgabel Es empfiehlt ſich an

r r am m vſieht das Volk unverfä ten is zuerweckt er deſſen Kaufluſt Was den Verkauf d
Honigs anbelangt eine kurze Ermahnung

Wenn du Honig verkaufſt dann ſei ehrlich g
volles Gewicht mache deine Ware nicht beſſer a
ſie in Wirklichkeit und verkaufe reine Ware nis
zu billigeren Preiſen als andere Bienenzüchte
Aber verkaufe Zuckerhonig auch nur für ſolchen un
nicht für reine ungefälſchte Ware Laß ſtets dei
Ware für dich Reklame machen und deine Ehre
unbefleckt als die eines treuen Repräſentanten d
Bienenzüchterſtandes
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